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Der idyllische Zugang zum Atelier 33 in 
Trin macht neugierig. Im achtsam umge-
bauten Stall wird man von Farben und 
Formen empfangen, es liegen Kreativität 
und Liebe zu natürlichen Materialien in 
der Luft. Hier entsteht mit Kopf, Hand und 
Herz Wertvolles, und in Kursen wird ver-
mittelt, Neues mit allen Sinnen zu entde-
cken und anzuwenden. Es werden überra-
schende Unikate gefilzt und für 
Lehrpersonen, Eltern oder Grosseltern, die 
die Fantasie ihrer Kinder und Enkel «ana-
log» anregen wollen, gibt es Figuren und 
Spiele, woraus unzählige Geschichten ent-
stehen. Am 7. August laden die Künstlerin-
nen alle zum Tag der offenen Tür ein 
(www.atelier33-trin.ch).
Evelyne Carcaterra lebt seit über 20 Jah-
ren in Trin, ist durch Zufall auf das Filzen 

gekommen und hat anfangs viel selber 
ausprobiert, doch: «Vor drei Jahren habe 
ich die zweijährige Ausbildung zur zertifi-
zierten Filzgestalterin absolviert. Ich tau-
sche mich regelmässig mit anderen Filz-
künstlerinnen aus und probiere Neues. Ich 
staune immer wieder über die unendliche 
Vielfalt an Objekten, die in Handarbeit aus 
Wollfasern, Wasser und Seife entstehen. 
Mein Wissen gebe ich gerne in Kursen wei-
ter. Es ist immer ein Erlebnis, die Freude 
der Menschen zu sehen, die schon nach 
kurzer Zeit ihr erstes Filzobjekt in den 
Händen halten.»
Gabriella Fink ist in Chur aufgewachsen 
und hat während ihrer Arbeit als Kinder-
gartenlehrerin auch mit Kindern mit indi-
viduellem Unterstützungsbedarf gearbei-
tet: «Die Arbeit mit Vier- bis Siebenjährigen 

zeigte mir, wie wichtig entwicklungsorien-
tiertes Lernen und Bewegen ist. Kinder 
brauchen eine kreative Spielumgebung, 
welche ihre Fantasie anregt und ein ‘brbe-
seiläufiges’ Lernen ermöglicht. Passende 
Spiele und Materialien dafür entwickle ich 
selber, die Holzarbeiten lasse ich in der Ar-
bes anfertigen. Die naturnahen Spielland-
schaften und speziellen Filzarbeiten ent-
stehen auch in Zusammenarbeit mit 
meinen Atelierkolleginnen.»
Zoë Schurter ist ausgebildete Primarlehre-
rin und Umweltingenieurin. Sie arbeitet im 
Rätischen Museum als Museumspädago-
gin, hat langjährige Erfahrung in der Um-
weltbildung und hat sich intensiv für den 
Ferienpass Flims Trin engagiert. Ab Au-
gust gibt sie «Gate2Science»-Kurse in 
Flims: «Mir liegt es am Herzen, dass Kin-
der und Jugendliche Wissen spielerisch 
und handelnd entdecken können. So soll 
es Freude machen, Pflanzen unter die 
Lupe zu nehmen, Regenbogenfarben zu 
mischen oder mit Alltags-Chemie zu expe-
rimentieren – und dabei naturwissen-
schaftliche Phänomene zu begreifen.»

Tag der offenen Tür im Atelier 33, Via Principala 33, 
Trin, Samstag, 7. August, 10 bis 16 Uhr

IM ATELIER 33 IN TRIN 
WOHNT DIE FANTASIE

Drei Künstlerinnen zeigen, wie aus natürlichen Materialien  
überraschende Unikate entstehen

Von Susi Klausner

Die Trinser Handwerks-Künstlerinnen Zoë Schurter, Evelyne Carcaterra und Gabriella Fink (von links) 
zaubern aus natürlichen Materialien und mit viel Kreativität wahre Schmuckstücke.  Bild Susi Klausner
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